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TOP 5: Rückblick Beteiligung der Stadt Kempten (Allgäu) bei der 
Bayerischen Demenzwoche – Bericht
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Ziel der Bayerischen Demenzwoche
• Demenz in den Mittelpunkt der öffentlichen Aufmerksamkeit rücken

• Über die Erkrankung informieren

• Verständnis und gesellschaftliche Sensibilität fördern

• Auf die Situation von Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen aufmerksam machen

• Unterstützung und Teilhabe ermöglichen

• Demenz als gesamtgesellschaftliche Aufgabe sichtbar machen
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Engagement der Stadt Kempten (Allgäu)

• Vielfältiges Veranstaltungsprogramm während der Demenzwoche
• Zusammenarbeit mit verschiedenen Einrichtungen und Fachstellen

Schwerpunkte:
• Information und Beratung
• Begegnung und Austausch
• Kulturelle Teilhabe
• Musik und gemeinsames Erleben

Zielgruppen:
• Menschen mit Demenz
• Angehörige
• Seniorinnen und Senioren
• Interessierte Bürgerinnen und Bürger
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Interkultureller Seniorennachmittag
22. September | Franziskussaal

Organisation durch:
• Fachstelle für pflegende Angehörige
• Sozialdienst muslimischer Frauen – SmF Kempten
• Anlaufstellen für ältere Menschen

Ziel:
• Begegnung, Information und gemeinsamer Austausch
• Internationales Kuchenbuffet als Anlass für Gespräche
• Neue Kontakte knüpfen und Erfahrungen teilen
• Informationen über Unterstützungsangebote
• Förderung einer offenen und vielfältigen Stadtgesellschaft
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Demenz-Screening-Tag
23. September | Beratungszentrum Pflege und Demenz

•Kostenloses und niedrigschwelliges Angebot
•Zielgruppe: Menschen ab 65 Jahren

Für Personen mit:
•Eigenen Sorgen über nachlassende Gedächtnisleistung
•Beobachteten Veränderungen bei Angehörigen oder nahestehenden Menschen

•Etwa 30-minütiger Test
•Erste Orientierung bei möglichen Veränderungen
•Kein Ersatz für eine ärztliche Untersuchung
•Anregung zu weiteren Schritten und Beratung
•Bedeutung der frühzeitigen Auseinandersetzung mit Demenz
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„Spurensuche im Museum“
24. und 25. September | Zumsteinhaus

•Gemeinsames Entdecken von Erinnerungen
•Vertraute Gegenstände, Bilder und Geschichten als Erinnerungsimpulse
•Geschützter und anregender Rahmen

Fokus auf:
• Persönliche Erfahrungen
• Interessen
• Fähigkeiten
• Gemeinsame Gespräche

•Begegnung von Menschen mit Demenz, Angehörigen und Begleitpersonen
•Verbindung von Bildung, Kultur und sozialem Austausch
•Museen als wichtige Orte einer demenzfreundlichen Gesellschaft
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„Mit Musik und Spaß gemeinsam in den Herbst“
30. September | MJ-Stift

•Abschluss des Kemptener Programms
•Gemeinsames Singen und Musizieren

Organisation durch:
•Fachstelle für pflegende Angehörige
•Kindergarten Schwalbennest
•Anlaufstellen für ältere Menschen

•Musik als verbindendes Element
•Bekannte Melodien wecken Erinnerungen und Gefühle
•Teilnahme durch Mitsingen, Musizieren und Zuhören
•Freude und Gemeinschaft trotz möglicher Sprachbarrieren
•Begegnung zwischen Jung und Alt
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Was wurde erreicht?

•Demenz wurde öffentlich sichtbar gemacht

•Berührungsängste konnten abgebaut werden

•Informationen und konkrete Hilfen wurden vermittelt

•Begegnungen und neue Kontakte wurden ermöglicht

•Teilhabe von Menschen mit Demenz wurde gestärkt

•Angehörige erhielten Orientierung und Unterstützung

•Unterschiedliche Bedürfnisse und Interessen wurden angesprochen
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Beratungszentrum Pflege und Demenz,
Adenauerring 39, bzpd@kempten.de, 0831/2525-5560

• Pflege- und Demenzberatung: Kostenlose Beratung für Betroffene und deren Angehörige

• Entlastungsangebote: Betreuungsgruppen (wie das „Café Konfetti“), Gesprächskreise und 

Schulungen für pflegende Angehörige

• Vernetzung: Zusammenarbeit verschiedener regionaler Institutionen und Fachstellen (Fachstelle 

für Demenz und Pflege Schwaben, Fachstelle für pflegende Angehörige der Caritas).

ganzjährige Informationen und 
Hilfeleistungen im:



Herzlichen Dank!

Markus Klotz 

Amtsleitung 

Amt für Ausbildungsförderung, Senioren- und Wohnungsfragen

0831/25 25 – 5510

Markus.Klotz@kempten.de


